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Welche Bedingungen sind 
entscheidend, damit sich 
ländliche Regionen positiv 
entwickeln?

Welche Standortfaktoren sind 
entscheidend, damit sich ländliche 
Regionen positiv entwickeln und 
eine Aufwertung erfahren?

Wie verändern sich ländliche 
Wirtschaft und Arbeitswelt?

Wie vernetzen sich 
Gemeinden und Dörfer 
in Deutschland, europa-
weit und global?

Ländliche Räume sind sehr heterogen; kein Dorf ist wie das andere. Aktuelle 
Transformationsprozesse – wie etwa der demografische Wandel, neue Formen 
des sozialen Miteinanders, aber auch des Arbeitens und Wirtschaftens – werden 
in der „Gesellschaft Dorf“ besonders sichtbar und stellen sie vor große Heraus-
forderungen. 

Vielerorts wird sich kreativ mit der Zukunft und innovativen Lösungen auseinan-
dergesetzt. Dort, wo Bürgerinnen und Bürger Verantwortung übernehmen und 
im Zusammenwirken mit kommunalpolitischen Akteuren die Gemeinschaft sowie 
das direkte Lebensumfeld gestalten, sind die Chancen ungleich höher, dass das 
Dorf Zukunft hat. Die Vernetzung– auch mit Städten – spielt dabei eine große Rolle. 
Denn viele Themen der Städter sind nicht denkbar ohne die Ideen des Dorfes.

Lassen Sie uns gemeinsam aufzeigen, wie die Zukunft des Dorfes aussieht und 
wo sie bereits begonnen hat.


